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Band XXXVII .

Mit besonderer HerüclisiMigung der AntKroyologie unä Gtknologie .
Begründet von Karl Andree .

In Verbindung mit Fachmännern herausgegeben vonDr.RichardKiepert.
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^ules Crevanx' erste Reise im I

 Während seines Aufenthaltes unter den RoucoMienncswurdeCrevauxwiederumvomFieberergriffenundmutzesichaufdasAeußersteanstrengen,diesenseinenZustandzuverheimlichen.EinesAbends,alsersichetwasbesserbesano,luderdieHäuptlingezueinemFestmahleein,beiwe)enlerausseinenVorrätheudreiBüchse»Konserven,eineKWeinundeineFlascheRumhergab.Erstalvseine_ojegeradeherauserklärten,daßihr„Bauchvollfei,"rsdarandenkensichzurückzuziehen.Amfolgenden^^wurdedasFestwiederholt;eingeladenwarenderwnurtsvm(Oberhäuptling)unddiebeidenangesehenstenMannerStammes,welchesichjetztmittheilsamerzeigten,w#weisieinzwischendieBorräthedesReisenden,dieschonenderer,dieglänzendenSpiegelundbuntenStoffe,zusehenveom-menhatten.DerTamutschiversprachdennauch,das;iynallekräftigenMännerfeinesStammesbiszum;p),d.h.überdieWasserscheidehinüberbegleitensollten,underhieltWort.AuchsonsthatteCrevauxGluck;denndasFieber,welchesmehrereseinerVorgänger,wiedenrz^Y-valierunddenPaterKrönner,wiederholtzurUmreyrge-zwungeuhatte,verließihn,ehederzumAufbruche'estmiulTagherangekommenwar,undsokonnteer,obwohuuinnochderSchonungbedürftig,am17.SeptembermGeell-schaftvon30Roucouyeune-Jndianern,MännernwieFrauen,seineReisenachdemGebirgeTumue-Humacantreten.

 Während die Schwarzen nichts anderes thaten , als Nchuntereinanderzuzanken,zustöhnenundsichüberzuwenigEssenundzuvielArbeitzubeklagen,rudertendieIndianerdenganzenTag,ohnesichzubeschwerenundfastohnezsprechen.Fühltensiesichmüde,sogriffeinernachseiner,

Globus XXXVII . Nr . 4 .

Ml von Guayana ( 1876 bis 1877 ) .

 aus Rehkuochen gemachten Flöte und spielte ein kleines Lied ,umdieanderenanzufeuern,undamLagerplätzeangekommen,lachtenundplaudertensie,abermiteinerZurückhaltung,welchezuderUngeschlissenheitderNegerimschärfstenGegen-satzestand.DieSklavereihatletzteresoheruntergebrachtoderauchdieVerachtung,mitwelchermanihnenbegegnete;diefreienIndianerdesUrwaldessindinihrerSprachewieinihrenVergnügungenvielzurückhaltender.

 Ganz früh am folgenden Morgen wurde die Fahrt fort -gefetztundum10UhrbeieinemFeldederRoucouyennesHaltgemacht,welchesetwaeinenKilometervomlinkenUser-entferntimWaldelagundeinigeBananenundetwasZuckerrohrlieferte.CrevauxließseineHängemattezwischenzweiBäumenbefestigenunderwartetedarindieAnkunftderlangsamervorwärtskommendenübrigenBoote.HierwurdeeinerderdreiSchwarzenkrankundmußtezurück-geschicktwerden.UmfünfUhrNachmittagswurdederplatzunddamitzugleichdieStelleerreicht,wodieIndianerbeiihrenReifenüberdasGebirgeTumuc-humacihreBootezurücklassen.DerItanyhatdortnocheineBreitevon12bis15mundistetwanocheinehalbeTagereiseweiterhin-aufschiffbar.DieseStelleliegtetwa110müberdemMeeresspiegel.

 Am Morgen des 29 . September richteten die IndianerausPalmblätternTragkörbeherundbepacktendieselbenmitdemGepäckunddenLebensmittelndesReisenden,deruntersiedreiLiterRum,dieerdochnichtweitertranspor-tirenkonnte,vertheilte.Dadurchangefeuert,setztensiesichumdreiUhrNachmittagsinBewegung.DerWeg,wennmandassonennenkann,waranfangsmühsam,weil
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